
Informationen zur Klausur „Rechnungslegung von Finanzinstrumenten“ 
am 12.2.2010 (Master/Diplom) 

 

• Die Klausurdauer beträgt 90 Minuten. Sie können maximal 90 Punkte erreichen. Um 
die Klausur zu bestehen, benötigen Sie mindestens 45 Punkte. Die Punkte 
entsprechen der geschätzten Bearbeitungszeit (1 Punkt je Minute). 

• Die Aufgaben der Klausur sind zu lösen auf der Grundlage von IAS 39 bzw. IAS 32 
nebst ergänzender Normen in der Fassung, die der Veranstaltung zu Grunde lag (1. 
Oktober 2009) und in der Form, wie sie vom IASB verabschiedet wurden bzw. auf der 
Grundlage des HGB in der Fassung des Bilanzrechtsmodernisierungsgesetzes. 

• Die Klausur enthält keine Fragen im Antwortwahlverfahren („Multiple Choice“). 

• Klausurrelevant ist der in der Veranstaltung behandelte Stoff. Da die Klausur auf der 
Grundlage der am 1.10.2009 gültigen, verabschiedeten Normen zu lösen ist, gilt im 
Umkehrschluss, dass zu diesem Zeitpunkt noch nicht verabschiedete 
Standardentwürfe oder Diskussionspapiere des IASB nicht klausurrelevant sind. 

 

Hilfsmittel: 

• Unkommentierte Normentexte: Handelsgesetzbuch (HGB), International Financial 
Reporting Standards (IFRS). Ein Normentext ist unkommentiert in diesem Sinne, 
wenn er ausschließlich reine Paragraphenverweise, d.h. Paragraphenzeichen (§§, IAS, 
IFRS o.ä.) und Ziffern enthält und/oder Hervorhebungen wie Unterstreichungen oder 
Markierungen mit Leuchtfarben. Ein Normentext ist nicht mehr unkommentiert in 
diesem Sinne, wenn er eigene Texte wie z.B. Buchstaben, Wörter, Zeichnungen, 
Diagramme, Schemata in irgendeiner Form enthält. 

• Zweisprachige Wörterbücher 

• Unprogrammierbarer Taschenrechner 
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